
Wie macht man gute Propaganda
„Es sei wichtig, sich zu wiederholen“, meint Feynsinn und hat
selbstredend recht. Man kann das noch genauer sagen. Wer will,
dass das Gute, Schöne und Wahre, für das man selbst einsteht,
sich  in  den  Köpfen  des  zu  indoktrinierenden  Publikums
festsetzt,  muss  die  Ratschläge  der  Boulevard-Presse  Martin
Luthers  für  einen  guten  Redner  beherzigen:  „Hauptsätze.
Hauptsätze. Hauptsätze.“

Genau  so  wichtig  ist  der  Rat  eines  US-amerikanischen
Sektenpredigers,  der  auch  für  Blogger  gilt:

Wenn du willst, dass die Leute dir glauben. musst du, wenn du
eine Rede halten willst, drei Dinge tun: Sage den Leuten, was
du ihnen sagen wirst. Dann sage es ihnen. Und dann sage ihnen,
was du ihnen soeben gesagt hat.
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